
NEIN zu weiteren Containeranlagen für Flüchtlinge in Hohenschönhausen 
 

Der Berliner Senat hat vor, in Hohenschönhausen 3 weitere Wohncontaineranlagen (ca. 1300 
Plätze) in der Darßer Straße 153 (620 Plätze), Darßer Straße 101/101A (150 Plätze) und 
Klützer Straße (510 Plätze) zu errichten. 
 

Für den Senat scheint bei der Verteilung von Flüchtlingen nur die Platzfrage zu zählen, die 
soziale Situation in den Kiezen und ihre Infrastruktur scheinen untergeordnet. 
So sollen in der Darßer Str. 101 zwischen einer Behinderteneinrichtung und einer Schule auf 
einer Fläche von ca. 4000 qm 150 Flüchtlinge untergebracht werden.  
 

Aus unserer Sicht unverantwortlich, gefährdete Gruppen, d.h. Personen mit Einschränkungen/ 
Schwerstbehinderte und Flüchtlinge auf diesem begrenzten Raum derart zu konzentrieren. 
 

Wir haben in Hohenschönhausen bereits 8 Unterkünfte auf engem Raum und sehen tagtäglich, 
dass hier Grenzen erreicht und alle mehr als überfordert sind. 
Wir erleben das besonders in Kitas, Schulen, im öffentlichen Raum sowie bei Arzt- und anderen 
Terminen und sehen, welche Auswirkungen (z.B. Lärm, Verschmutzung, Ordnungswidrigkeiten 
bis hin zu Straftaten) von Anlagen, wie z.B. am Hausvaterweg und in Tegel ausgehen. 
Für diese Vorfälle außerhalb der Unterkunft sieht sich das LAF dann jedoch nicht zuständig und 
wir Anwohner werden alleingelassen. 
 

Unsere Kieze können das nicht mehr verkraften, alle o.g. Standorte sind für Unterkünfte nicht 
geeignet, wie das Bezirksamt Lichtenberg dem Senat bereits mitteilte. 
 

Wir erwarten vom Senat,  
1. eine maßvolle und sozialverträgliche Verteilung in ganz Berlin und nicht im Übermaß in 

unserem Bezirk. 
2. das Biotop zwischen der Bitburger Straße und Darßer Straße bis zu den Bitburger Teichen 

durch die geplanten Bauten nicht zu gefährden, sondern zu erhalten und zu schützen. 
 

Daher fordern wir den Senat auf, vom Bau der o.g. Unterkünfte Abstand zu nehmen. 
 

Name/Vorname 
bitte in Druckschrift 

Straße /Hausnr. PLZ  eigenhändige Unter-
schrift 

    

    

Bitte unterstützen Sie diese  
Initiative von Bürgern aus  

Hohenschönhausen  
mit Ihrer Unterschrift. 

Vielen Dank 
    

    

 


